
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0127/2026 der BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Ortsbeirat Mainz-
Ebersheim betreffend Grüne Hausnummer (GRÜNE) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
Die Grüne Hausnummer war eine gemeinschaftliche Aktion mit dem Landkreis Mainz-Bingen. 
Die Anzahl der Bewerbungen und Preisverleihungen hatte seit dem Gründungsjahr 2005 je-
doch stetig abgenommen. Während anfänglich, im Jahr 2005, noch 7 Preise verliehen wurden, 
waren in den Folgejahren, 2006 – 2014, lediglich im Schnitt je 2 Preisverleihungen zu ver-
zeichnen. In den Jahren 2015, 2016 und 2017 gab es gar keine Bewerbungen. Die letzten bei-
den grünen Hausnummern wurden im Jahr 2019 verliehen – jeweils eine für Bewerbung aus 
den Jahren 2018 und 2019.    
 
Vor diesem Hintergrund und aufgrund der Tatsachen, dass: 
 die ursprünglich gemeinschaftliche Aktion mit dem Landkreis (mit gemeinsamem Kriterien-

katalog) sich auseinanderentwickelt hatte, 
 der Mainzer Kriterienkatalog 2020 nicht mehr zeitgemäß war und überarbeitet hätte werden 

müssen und 
 im Jahr 2018 die Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH mit „H. ausgezeichnet“ ein landes-

weites Programm zur Auszeichnung für energiesparendes Bauen und Sanieren auf den Weg 
gebracht hatte,   

stellte die Verwaltung das Programm „Grüne Hausnummern Mainz“ ein. Hierbei spielte auch 
die Einschätzung eine Rolle, dass ein erforderlicher Neustart der Grünen Hausnummer sowie 
die dauerhafte Aufrechterhaltung der Aktion aus Kosten-Nutzen-Erwägungen schwer begründ-
bar erschien.  
Einen Gremienbeschluss gab es weder bei der Einführung noch bei der Beendigung der Aktion 
Grüne Hausnummer.   
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